
 
 

 

Kommunale Wärmeplanung in den Gemeinden Großschönau und Hainewalde 

 

Durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (jetzt Bundesministerium für 

Wirtschaft und Energie) erhielten die Gemeinden Großschönau und Hainewalde über den 

Projektträger Zukunft – Umwelt – Gesellschaft (ZUG gGmbH) eine Förderung aus dem Klima- und 

Transformationsfond für das Vorhaben: 

„KSI: Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung für die Gemeinden Großschönau und 

Hainewalde“ – Förderkennzeichen 67K29290 

Der Fördersatz beträgt 100 %. Durch die Gemeinderäte der Gemeinden Großschönau und Hainewalde 

wurde mit Beschluss die Vergabe der Planungsleistungen für die Kommunale Wärmeplanung an das 

Ingenieurbüro GICON Großmann Ingenieur Consult GmbH aus Dresden beschlossen. 

Das Vorhaben beginnt am 02.06.2025 und soll bis 31.03.2026 abgeschlossen werden. Die Erstellung 

der kommunalen Wärmeplanung wird entsprechend den Anforderungen der Kommunalrichtlinie 

erfolgen. Siehe auch: https://www.klimaschutz.de/de/foerderung/kommunalrichtlinie 

Es erfolgt die Betrachtung der Gesamtheit aller Wärmeversorgungssituationen im Gemeindegebiet 

durch eine systematische Bestands- und Potentialanalyse (Erfassung Wärmebedarf, Gebäude- und 

Anlagenbestand, lokale Besonderheiten in der Wärmeversorgung, Nutzung erneuerbarer Energien, 

etc.). Dabei werden Partner, wie Energieunternehmen, Netzbetreiber, Schornsteinfeger, örtliche 

Unternehmen im Bereich Industrie, Gewerbe und Handel in den Erarbeitungsprozess aktiv mit 

einbezogen. Daraus ableitend wird ein Strategie- und Maßnahmenkatalog einer kommunalen 

Wärmewendestrategie unter Beteiligung aller relevanten Akteure, insbesondere Energieversorger 

(Fernwärme, Gas, Strom) aufgestellt und Zielszenarien entwickelt sowie eine zeitliche Einordnung zur 

Erreichung der Ziele prognostiziert.  Die Ergebnisse werden in einem Bericht / Fachgutachten 

(Wärmeplan) zusammengefasst und veröffentlicht. 

In den öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates der Gemeinden Hainewalde und Großschönau wird 

in Abständen über den Umsetzungsstand des Projektes informiert, zu dem ist mindestens 1 

Veranstaltung zur Öffentlichkeitsbeteiligung vorgesehen. 
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